
gestaltet wird und daß die Be­
wegung der Arbeitskollektive 
für die Aufstellung und Ver-

Natürlich haben die Grund­
organisationen bei aller Unter­
schiedlichkeit ihrer Aufgaben 
in den Bereichen, in denen sie 
zu wirken haben, ein gemein­
sames Anliegen: die Parteimit­
glieder und Kandidaten zu 
hohem ideologischem Bewußt­
sein und .zur gewissenhaften 
Erfüllung der ihnen übertra­
genen Aufgaben zu erziehen. 
Sie sind berufen, als Organisa­
toren für die Durchführung 
der Parteibeschlüsse aufzutre­
ten und die Werktätigen von 
der Notwendigkeit aktiver 
Teilnahme an diesem Kampf 
zu überzeugen. Es ist daher 
nur selbstverständlich, daß 
in den Berichts Wahlversamm­
lungen der Grundorganisatio­
nen der weiteren Entwicklung 
des Parteilebens und der Ver­
antwortung jedes einzelnen 
Genossen große Aufmerksam­
keit geschenkt wird.
In den Rechenschaftslegungen 
und bei der Verstärkung des 
Einflusses der Grundorganisa­
tionen spielt das Kontrollrecht 
gegenüber den Verwaltungen 
auf den verschiedenen Ebenen 
des staatlichen und wirtschaft­
lichen sowie des kulturellen

Eine der hervorragendsten 
Aufgaben aller Parteiorganisa­
tionen und leitenden Organe 
der Partei ist die Herausbil­
dung und Vertiefung der kom­
munistischen Weltanschauung 
und die Erziehung der Werk­
tätigen im Geiste des Marxis­
mus-Leninismus. Dieser Er­
ziehungsprozeß geht nicht 
spontan vor sich, sondern muß 
gelenkt werden. Er vollzieht 
sich einmal allgemein, unter 
dem Einfluß der Entwicklung 
des gesamten gesellschaftlichen 
Lebens, vor allem aber im Er-

wirklichung von Gegenplänen 
für den Volkswirtschaftsplan 
1974 verstärkt wird.

und gesellschaftlichen Lebens 
eine wuchtige Rolle. Dieses 
Kontrollrecht wurde/ bekannt­
lich nach dem XXIV. Partei­
tag auf weitere Grundorgani­
sationen ausgedehnt.

Noch nicht überall verstehen 
die Grundorganisationen, daß 
Hauptsinn und Inhalt der 
Parteikontrolle nicht einfach 
darin bestehen, negative Fak­
ten aufzudecken, sondern daß 
es vielmehr darauf ankommt, 
ihnen vorzubeugen und sich 
anbahnenden Mängeln recht­
zeitig zu begegnen. Dieser 
Tätigkeit muß die Leninsche 
Forderung zugrunde gelegt 
werden, daß Überprüfung und 
Organisation der Durchfüh*- 
rung eine Einheit bilden, daß 
Wort und Tat ü'bereinstim- 
men müssen. Die Berichts­
wahlversammlungen und De­
legiertenkonferenzen sind dazu 
angetan, die Kontrolle noch 
stärker auf die Verwirklichung 
der Beschlüsse von Partei und 
Regierung zu richten und 
gleichzeitig die Verantwortung 
der Parteikader für die ihnen 
übertragenen Aufgaben er­
höhen zu helfen.

gebnis einer zielstrebigen, be­
harrlichen . politisch-ideologi­
schen Erziehungsarbeit durch 
alle Organisationen der Par­
tei. Diese Fragen nehmen in 
den Berichtswahlversammlun­
gen und Konferenzen einen 
breiten Raum ein. Ausgangs­
punkt muß in jedem Fall der 
sowjetische Patriotismus und 
die unbedingte Treue zum pro­
letarischen Internationalismus 
sein. In diesem Zusammen­
hang steht der unversöhnliche 
Kampf gegen alle Spielarten 
der bürgerlichen Ideologie.

Die bisherigen Erfahrungen 
der Parteiwahlen lehren, daß 
in den Versammlungen und 
Konferenzen solche Maßnah­
men zur Hebung des Niveaus 
der politisch-ideologischen Ar­
beit unter den werktätigen 
Massen beschlossen werden, 
die in Einklang mit den Erfor­
dernissen der gegenwärtigen 
Etappe des kommunistischen 
Aufbaues und der internatio­
nalen Aktivität der Partei und 
des Sowjetstaates stehen. Die 
Mittel der Propaganda und 
Agitation sollen also auch dazu 
genutzt werden, um den von 
der Partei verfolgten Lenin­
schen Kurs der Außenpolitik 
und die Bedeutung wichtiger 
außenpolitischer Aktionen, die 
vom Politbüro des ZK der 
KPdSU realisiert werden, voll 
sichtbar zu machen.

Die Besten 
in die Leitungen
Den leitenden Parteiorganen 
erwächst die Aufgabe, während 
der Wahlperiode auf die 
strikte Einhaltung der Lenin­
schen Normen des Parteilebens 
zu achten und darauf Einfluß 
zu nehmen, daß die geschul­
testen, politisch aktivsten und 
der Partei bedingungslos er­
gebenen Kommunisten in die 
Leitungen gewählt werden. 
Außerdem sind sie verpflichtet, 
die in den Wahlversammlun­
gen gemachten Kritiken, Hin­
weise und Vorschläge auf­
merksam zu verfolgen und 
wirksame Maßnahmen zu 
ihrer baldigen Realisierung 
einzuleiten.
Die Rechenschaftslegungen und 
Wahlen in den Parteiorganisa­
tionen sind dazu .berufen, zur 
weiteren Stärkung ihrer Füh­
rungsrolle in allen Bereichen 
des gesellschaftlichen Lebens 
beizutragen, um die auf dem 
XXIV. Parteitag vorgezeichne­
ten Aufgaben in Ehren zu er­
füllen.

(Überarbeitet und gekürzt aus
„Kommunist“)
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